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Nein, die auf dem Foto zu sehenden Menschen
sind keine Sommerfrischler aus Spaichingen,
die sich in Wehingen eine Abkühlung suchen.
Im Gegenteil, Dr. Fabian Ries von der Uni Frei-
burg und seine beiden Gehilfen, die Master-Ab-
solventin Lara Kirn und der Student mit Bache-
lor-Abschluss, Marvin Lorff, sind dem Regen
und den sich daraus resultierenden Folgen im
Unwetterfall auf der Spur. Die Folgen vom
Hochwasser in Braunsbach im letzten Jahr wir-
ken noch bis heute nach. Der BUND-Landes-
verband Umwelt Baden-Württemberg hat Mit-
tel bereit gestellt, die ein zielgerichtetes Han-
deln ermöglichen sollen. Das Forschertrio um
Prof. Dr. Markus Weiler vom Hydrologischen
Institut an der Freiburger Uni arbeitet an einem

Starkregenmanagement, aus dem heraus Er-
kenntnisse für wirksame Hochwasserschutz-
maßnahmen gezogen werden können. Im Klar-
text heißt das, dass sie bei schönstem Sommer-
wetter künstlichen Niederschlag produzieren
und herausfinden wollen, wie dieser abfließt.
Dazu haben sie in harter körperlicher Arbeit ein
hundert Quadratmeter großes Niederschlags-
feld ausgesteckt, mit Sprinklern und Auffangbe-
hältern versehen und Abflussgräben ausgeho-
ben, um so verwertbare Messergebnisse über
das Abflussverhalten zu bekommen. Was auf
dem Bild wie eine Sommerdusche aussieht, ist
also strenggenommen anstrengende Wissen-
schaftsarbeit, die sich über das ganze Land Ba-
den-Württemberg hinzieht. Der Versuch dauert

rund zwei Jahre und wird nach wissenschaftli-
chen Regeln durchgeführt. Das Abflussverhal-
ten ist unter anderem abhängig von der Boden-
konstitution. Im Messbereich im Wehinger In-
dustriegebiet sind es tonige Böden, die eigent-
lich das Wasser nur sehr wenig aufnehmen
können. Daher fließt das Regenwasser größten-
teils oberflächig ab und sammelt sich in der Tal-
senke. Die künstlich produzierte Wassermenge
beträgt rund 54 Liter pro Quadratmeter in der
Stunde. Über allem schweben die Folgen des
Klimawandels und die daraus resultierenden,
häufiger auftretenden Starkregenfälle, die kata-
strophale Folgen haben können. Daher sei es
wichtig, die richtigen Maßnahmen herauszufin-
den. (rm) FOTO: RICHARD MOOSBRUCKER

Abkühlung mit wissenschaftlichem Hintergrund

kauft, sorgt dafür, dass die Gewerbe-
steuer in Spaichingen bleibt und mit
jedem Euro, der in Spaichingen
bleibt, wird die Infrastruktur der
Stadt gestaltet. Ich habe ja viel Kon-
takt zu Spaichingern und die kaufen
schon gerne hier ein. Aber manch-
mal hat man keine Zeit und macht
sich keine Gedanken, weil alles so
schnell gehen muss. Es ist wichtig zu
kommunizieren, dass man weiß, was
es alles in Spaichingen gibt. 

Warum?
Bei jedem Marketingtag ist es das
Thema, dass man den stationären
Handel oft gar nicht bedenkt. Ob-
wohl dieser gerade von manchem In-
ternethandel wiederentdeckt wird.
Oftmals sind in den Randgebieten
die Einkaufszentren mit Filialisten.
Von diesen landet keine Steuer in

SPAICHINGEN (abra) - In ihrer In-
formation über den neuen 44-Euro-
Geschenkgutschein appelliert City-
managerin Simone Stoffel daran, in
Puncto Steuern, Innenstadtstruktur
und lokale Lebensqualität daran zu
denken, welche Konsequenzen das
Einkaufsverhalten jedes einzelnen
hat. Regina Braungart hat sich mit ihr
darüber unterhalten

Frau Stoffel, an wen richtet sich Ihr
Appell, die gesellschaftlichen Kon-
sequenzen des Einkaufsverhaltens
zu bedenken?
An alle, die ein Herz für Spaichingen
haben, die hier leben und sich wohl-
fühlen. An alle, die sich freuen über
ein intaktes Stadtleben, gerne ins
Freibad gehen, die Bibliothek nutzen
und deren Kinder hier zur Schule ge-
hen. Jeder, der in Spaichingen ein-

Spaichingen, sondern dort, wo die
Sitze der Ketten sind. Aber jeder
Fachhändler in Spaichingen zahlt
Steuer. Innerstädtische Entwicklung
ist oft schwierig und es stellt sich die
Frage, wie man Städte, die keine
Großstädte sind, unterstützen kann.
Man könnte zum Beispiel die inner-
städtische Weiterentwicklung stär-
ken, in dem man keine weiteren Zen-
tren am Rande der Stadt zulässt, aber
das muss man politisch überlegen. 

Aber glauben Sie, dass die Men-
schen, bei denen es meist um ego-
istische Motive geht, sich von Ap-
pellen an den Gemeinsinn leiten
lassen?
Die Gesellschaft ist schon so. Das
kommt auch daher, dass die Un-
gleichverteilung überall greift und
viele Familien aufs Geld achten müs-
sen. Trotzdem glaube ich: Wir sind
eine starke Gegend mit großer Kauf-
kraft. Man kann sensibilisieren, eben
nicht schnell zu klicken, sondern
zum Beispiel zu sagen: Hey, da ist die
lange Einkaufsnacht, da schauen wir
mal, was es in Spaichingen so gibt.
Wenn jeder im Jahr nur einen Klick
weniger macht, ist das schon gut.

Welche innovativen Modelle gibt
es, das Angebot in Spaichingen zu
halten?
Es ist ein Projekt angedacht. Der

Fachhandel in Spaichingen kommt
an digitaler Präsentation und Kom-
munikation nicht vorbei. Aber oft
können dies die Händler nicht, weil
sie oft eine One-Man-Show sind. Sie
haben keine Zeit, die Seiten im Netz
zu pflegen. Ich sehe es als Aufgabe
des Gewerbe- und Handelsvereins,
hier zu unterstützen. Es gibt Wege,
auch bezahlbare Wege, mit den An-
geboten und Information ins Netz zu
gehen. Aber das Projekt steckt noch
in den Kinderschuhen.

Wie sehen das die Spaichinger Ein-
zelhändler?
Die sehen das Thema auch. Es be-
trifft inzwischen auch die Älteren.
Ein Beispiel ist meine Mutter. Sie ist
75, recherchiert im Internet und
kauft stationär. Breuningerland zum
Beispiel hat click-and-collect-statio-
nen. Das bedeutet, die Leute bestel-
len im Intenet und kaufen dann vor
Ort, weil sie dann das, was nicht
passt, gleich dort lassen können. So
etwas müsste im ländlichen Raum
auch funktionieren.

Aber jetzt lautet die Einladung zu-
nächst mal ganz analog: „komm’
und guck’“ bei der langen Einkaufs-
nacht am 7. Juli, oder?
(lacht) Ja. Komme, erlebe, lasse dich
unterhalten und nutze die Gelegen-
heit, bis spät abends zu shoppen.

Interview
●

„Ein Klick weniger im Jahr ist schon gut“
Citymanagerin Simone Stoffel zu gesellschaftlichen Konsequenzen des Einkaufsverhaltens

Sonntag: Magdalena Schurr zum 95.
Geburtstag.

Wir gratulieren
●

Evangelischer Kindergarten
Anlässlich seines 50-jährigem Be-
stehens lädt der Ev. Kindergarten
Spaichingen heute von 14 bis 17.30
Uhr zum Mittag der offenen Tür
ein. Beginn ist mit der Übergabe
des neu gestalteten Gartens.

Skihütte am Zundelberg
Die Skihütte ist heute, Samstag, ab
16 Uhr sowie am Sonntag, 25. Juni,
ab 10 Uhr geöffnet.

TV-Handball
Am heutigen Samstag spielt die
männliche C-Jugend zuhause in der
Spaichinger Stadionhalle ab 13 Uhr
gegen H2Ku Herrenberg, SG BBM
Bietigheim und SG Schozach-Bott-
wartal um die Qualifikation zur
Verbandsklasse. Die männliche
A-Jugend spielt ebenfalls am Sams-
tag in Biberach um die letzten Plät-
ze für die Württemberg-Oberliga.

Patroziniumsfest und Hock
Die katholische Kirchengemeinde
Spaichingen feiert am Sonntag, 25.
Juni, das Patrozinium der Stadt-
pfarrkirche St. Peter und Paul. Mit
der Eucharistiefeier um 10.30 Uhr
mit Predigt von Diakonin Gritli
Lücking unter Mitwirkung vom
Kirchenchor und S(w)inging Pool
beginnt dieser Festtag. Im An-
schluss gibt es Essen und Trinken
auf dem Labyrinth-Platz. 

Katholische Kirche
Aufgrund des Kindermusicals Mar-
tin Luther um 18 Uhr am Haupt-
portal der Stadtpfarrkirche, entfällt
die Eucharistiefeier heute.

Tanznachmittag
Am Sonntag, 25. Juni, findet ab 15
Uhr im Gasthaus „El Dorado“ ein
Tanznachmittag für Jung und Alt
statt. Für die musikalische Beglei-
tung sorgt Alleinunterhalter Horst.

Freunde des Gymnasiums
Der Vorstand der Freunde des
Gymnasiums e. V. lädt ein am
Dienstag, 27. Juni, um 18.30 Uhr zur
diesjährigen Generalversammlung
im Gymnasium Spaichingen.

Jahrgang 1958
Der Jahrgang 1958 trifft sich am
Mittwoch, 28. Juni, ab 19.30 Uhr im
Gasthaus „Blume“ in Hausen o. V..

Jahrgang 1966
Der diesjährige Jahrgangsausflug
findet statt am Samstag, 7. Oktober.
Es geht nach Gengenbach zur Jahr-
gängerin Claudia Grimm. Näheres
folgt per Mail sowie auch auf der
Hompage www.jahrgang-66.de.
● ZUM TIERHEIM-FEST AM SONN-
TAG UND ZUR GARTENEINWEI-
HUNG AM SAMSTAG FINDEN SIE
VIDEOS UNTER: WWW.SCHWAEB-
SICHE.DE/TIERHEIM-SPAICHIN-
GEN UND WWW.SCHWAEBI-
SCHE.DE/EV-KINDERGARTEN-
SPAICHINGEN

Spaichingen kurz
●

Wohin am
Wochenende?

●

Ausstellungen
●

Aldingen
Kiki Streitberger: Was wollt Ihr?, bis
25. Juni, Galerie im Altbau, Uhlandstr.
32, täglich 14-18 Uhr 
Hausen ob Verena
Landschaftsbild im Wandel, 30 Jahre
Kunstmuseum Hohenkarpfen, bis 16. Juli,
07424/ 4017, Mi-So 13.30-18.30 Uhr 
Spaichingen
Krippenausstellung, Dauerausstellung,
Dreifaltigkeitsberg, täglich 14-17 Uhr 
Gewerbemuseum, Bahnhofstraße, So.
14-17 Uhr

Apotheken
●

Apotheken-Notdienstfinder, Festnetz:
0800/ 0022833 (kostenfrei), Handy:
22833 (max. 69 ct/Min), 

Bäder
●

Freibad, Schuraer Str. 15, Sa, So 9-20
Uhr 

Büchereien
●

Stadtbücherei, Marktplatz 19, Sa 10-12
Uhr 

Dies & Das
●

Mittag der offenen Tür, mit Übergabe
der neugestalteten Außenanlagen und
buntem Programm, Ev. Kindergarten,
Angerstr. 44, Sa, 14-17 Uhr 
Tagesprogramm ev. Kirchengemeinde,
Martin-Luther-Haus, Marktplatz 17,
14-17.30 Uhr Tag der offenen Tür Kinder-
garten mit Garteneinweihung, 18 Uhr
Open Air-Aufführung: Luther (kath.
Kirche), Sa 

Fit & Aktiv
●

Hundefreunde, Trainingseinheiten,
14.30-16.15 Uhr Basis Anfänger und
Junghunde, 15-16 Uhr Welpen, 16.30 Uhr
Turnierhundesport, Vereinsgelände,
Jahnweg, Sa 

Märkte & Basare
●

Wochenmarkt, Marktplatz, Sa, 7-12 Uhr 

Notrufe
●

Feuerwehr, Rettungsdienst und Not-
arzt, Notruf 112
Polizei, Notruf 110
Ärztlicher Notdienst, 116117, 
Gift-Notruf, 0761/ 19240, 

Hilfe und Selbsthilfe
●

Amsel-Kontaktgruppe, Selbsthilfe für
Multiple Sklerose, 07424 / 501018
Blinden- und Sehbehindertengruppe,
Kontakt, 07464/ 529210
Frauenselbsthilfegruppe nach Krebs,
07424/ 4930, 07424/ 86215
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe,
Kontakt: Karl Dreher, 0171/ 6566773 
Hospizgruppe, 0160/ 2718630 
Multiple Sklerose Tuttlingen-Rottweil,
Treff, 07424/ 5632 
Parkinson-Selbsthilfegruppe, mit Mar-
garete Machill, 07424/ 4909 
Menschen für Tiere, 07424/ 6517, 
Mikado, Nachbarschaftshilfeverein,
07424/ 94000913

Weißer Ring, Kriminalitätsopferhilfe,
0175/ 5866425 

Wertstoffabgabe
●

Spaichingen

Grünguthof beim Schützenhaus, Sand-
brünnele, Sa, 10-17 Uhr 

SPAICHINGEN (pm) - Am morgigen
Sonntag laden der RVS Radtreff und
die AOK Schwarzwald-Baar-Heu-
berg die Radbegeisterten zum Tou-
rensonntag. Treff: 9.30, RVS-Arena.

Die „Spritztour ins Donaubike-
land" führt nach Talheim, wo das
"Ochsenbeckerhaus", ein reich ge-
staltetes Fachwerkhaus im Renais-
sance-Stil, bewundert werden kann.
Die nächste Herausforderung ist
Öfingen, mit 831 Höhenmetern der
Tourgipfel. Mittagsrast ist in der
Flamme in Bachzimmern, dann nach

Tuttlingen und Wurmlingen (römi-
sches Bad). 

Die „100 Kilometer Rennrad-
Tour“ führt nach Tuttlingen, den
Witthoh, über Liptingen und Buch-
heim nach Beuron ins Donautal und
zurück über den Heuberg. Diese an-
spruchsvolle Tour ist für trainierte
Rennradfahrer geeignet, die sich die
100 Km-Strecke mit 1200 Höhenme-
tern in vier Stunden zutrauen.

Rückfragen: Rüdiger Stehle e-
mail: ruedi.stehle@web.de; Manfred
Werner: Tel. 07424/2303.

Morgen gibt’s zwei Touren
RVS und AOK laden ein

SPAICHINGEN (pm) - 65 Kinder und
Jugendliche der Vorschola, Kinder-
und Jugendkantorei der kath. Kir-
chengemeinde sowie der Chor-AG
der Rupert-Mayer-Schule führen
heute, Samstag, um 18 Uhr am Haupt-
portal der Stadtpfarrkirche ein Musi-
cal auf, das sich mit Martin Luther
beschäftigt. Die wichtigsten Statio-
nen seines Lebens werden beleuch-
tet. Auch der Humor kommt nicht zu
kurz. Im Mittelpunkt steht die mit-
reißende Musik. Die Angerstraße
wird im Bereich des Stein-Hauses
gesperrt. Der Eintritt ist frei.

Heute Kindermusical
„Luther“

Simone Stoffel ist Citymanagerin
in Spaichingen und beim Gewerbe-
und Handelsverein angestellt.

FOTO: PRIVAT

Die Citymanagerin

ANZEIGE
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